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Der KRV wünscht allen Mitgliedern und Freunden eine 
Frohe Weihnacht und ein gesundes und erfolgreiches Jahr
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Ergebnistelegramm - Rückblick 
19.6.2004 Die DM-Straße der U15-U19 in Queidersbach war für die meisten 

KRV-Fahrer zum Lernen. Auf schwerem Kurs bei schlechtem Wetter 
waren Runa Pütz (24.Platz-U17w) und Bastian Behmer (38.Platz-U15) 
hervorzuheben. 

20.6.2004 “Rund um den kleinen Kiel” - unser Radrennen- litt natürlich unter 
dem Fehlen unserer Jugend-Spitzenfahrer. Trotzdem gab es einen 
Sieg: Hauke Jenzen (U15), Jan Büchmann wurde 3. Im U17-Rennen 
belegten KRV-Fahrer Platz 2 bis 5! Janos Pütz (Jun) und Philipp 
Dieckmann (U13) wurden jeweils 2. Gerhard Neumann(Sen) erreichte 
den 5.Platz und Tim Bober(Mä) erkämpfte Platz 13.

26.6.2004 Bei der 5.Fahrt des MastersCup bei Brekendorf belegte Mathias 
Sturm den 2.Platz der B-Wertung. 

30.6.2004 Beim “Isi-Pokal”, als 4.Lauf der Pokalrennserie, waren 36 Fahrer am 
Start. Thorben Haushahn siegte vor Janos Pütz und Tim Bober.

10.7.2004 Bei der “17. Nacht von Himmelsthür” (Hildesheim) waren Bastian 
Behmer (2.Platz) und Fabian Haushahn (4.Platz) Punktesammler im 
Kriterium. Thorben Haushahn wurde 9. im Juniorenrennen.

11.7.2004 Am nächsten Tag, beim Kriterium in Laatzen, siegte Fabian Haushahn 
(U15); sein Bruder Thorben wurde 5. bei den Junioren.
Bastian Behmer (U15) siegte beim MountainBike-Cup in Springe.

28.7.-31.7.2004 Bei der 40. Internationalen Rabobank Jeugdtour in Assen (NL) zeig
te Bastian Behmer seine Klasse: 2.Platz nur 0,22 sek. hinter dem 
Sieger. Die knappste Entscheidung bei dieser Tour! Aber einen Tag in 
“Gelb”! Weitere Top-Ten-Plätze von Fabian Haushahn (8.) und Janos 
Pütz (9.) waren die Ausbeute der 11 KRV-Fahrer.

1.8.2004 Bei der HEW-Cyclassics (Jedermannrennen) belegen Truels Hansen , 
Hans-Peter Möck auf der 115km-Strecke und Tom Hagemann über 
170km in ihrer Altersklasse jeweils Top-Ten-Plätze.
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Ergebnistelegramm - Rückblick 
4.8.2004 Bei bestem Sommerwetter fand der 5.Lauf der Pokalserie auf dem 

schweren Westensee/Brux-Kurs statt. Jan-Hendrik v. Zelewski 
gewann den Spurt am Berg.

7.8.2004 In Eckernförde am “Seminar” schaffte Fabian Haushahn(U15) seinen 
10. Saisonsieg. Philipp Dieckmann(U13) und Sebastian Gbiorczyk(U17) 
belegten jeweils 2.Plätze. Thorben Haushahn(U19) wurde nur knapp 
geschlagen 4.

8.8.2004 Unser 25. Großer Preis der Sparkasse in Mettenhof brachte bei 
herrlichem Sommerwetter gute Plazierungen für Sebastian Gbiorczyk 
(2.Pl. U17), Malte Haushahn (3.Pl. U11), Philipp Dieckmann (3.Pl. U13) 
und Fabian Haushahn 3.Pl. U15).  
Bastian Behmer startete bei der Mountainbike-DM in Wadern/Saarl. 
und erreichte nach großem Kampf den 19.Platz.

14.8.2004 Einen Klassensieg erringt G. Neumann(Sen.3)  beim Kattenberg-Cup
und auch vorzeitig die Gesamtwertung in dieser Klasse. 

15.8.2004 Die Vereinsmeisterschaft 2004 wurde wegen des Triathlons kurz-
fristig nach Brux verlagert. Schade, daß dadurch auch die Teilnehmer-
zahl betroffen war. Die Klassensieger sind:
Runa Pütz, Malte Haushahn, Bastian Behmer, Sebastian Gbiorczyk, 
Jan-Hendrik v. Zelewski, Franz Pütz, Michael Brestel

20.8.-22.8.2004 Von der KidsTour berichtet Jens-Dieter Haushahn ab Seite 5.

28.8.2004 Bei der 4er-DM in Genthin starteten S.Gbiorczyk, C.Rasche und 
M.Neumann im Team SH und fuhren auf den 18.Rang der U17. Jan-
Hendrik v. Zelewski(U19) fuhr im EZF und im Bundesligateam 
Hamburg.

4.9.2004 In 4 von 12 Rennen dominierten KRV-Paare bei den Nord- und LM 
im Paarzeitfahren auf dem Kurs um Haale. 
Nord- und SH-Meister wurden B.Behmer/F.Haushahn(U15), 
R.Pütz/A.Büchmann(U17w), K.Rasche/M.Neumann(U17) und 
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Ergebnistelegramm - Rückblick 

T.Haushahn/J.Pütz(U19). 
Landesmeister: P.Diekmann/T.Szymanek (U13), 
T.Bober/v.Zelewski(Mä) und F.Nolte/H.Weichelt(Sen3).

5.9.2004 Beim “Großen Preis von HH-Volksdorf” gab es Siege von B.Behmer 
vor F.Haushahn(U15) und S.Gbiorczyk(U17) und weitere TopTen-
Plätze durch J.Pütz(U19) und P.Diekmann(U13).

18.9.2004 Der letzte Lauf der Pokalserie wurde in Osdorf ausgetragen. Bei 
windigem Wetter konnten sich Janos Pütz und Gregor Hoops noch 
absetzen und den Spurt unter sich austragen: Janos besiegt 
Gregor und kann dadurch den 2.Platz der Gesamtwertung sichern. 
Den Gesamtsieg der Pokalserie erringt Jan-Hendrik v. Zelewski 
zum 3.Mal in Folge!

19.9.2004 “Haderslev Lobet” ist ein schweres Rennen in Dänemark. Fabian 
Haushahn gewann im Spurt seine Klasse. Runa Pütz wurde 2. im Rennen 
der weiblichen Jugend.

25.9.2004 In Tondern(DK), Teil 1 des dän. Saisonfinales, hatte unsere KRV-
Jugend einen schweren Stand in den großen Feldern. Der 11.Platz von 
Fabian war das beste Ergebnis.

26.9.2004 Besser lief es in Bov(DK). Herausragend der 2.Platz von Runa Pütz bei 
den “Mädchen”. Fabian Haushahn und Bastian Behmer belegten in ihrer 
Schülerklasse Platz 4 und 8.

2.10.2004 Das SH-Saisonfinale in Flintbek wurde in den Jugendklassen als 
Zweikampf (Zeitfahren/Kriterium) ausgetragen. Siegreich waren 
Philipp Dieckmann(U11/13) und Fabian Hauhhahn(U15). Plazieren konn-
ten sich S.Gbiorczyk(U17) und J.Büchmann(U15) als Zweiter und Fyn 
Brestel(U17) und Runa Pütz(U15) auf dem 3.Platz. Janos Pütz(U19) 
erkämpfte im Männerrennen den 5.Platz.
Mathias Sturm(Sen.2) siegte im MastersCup-B Kriterium.
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Kids-Tour

Berlin war schon immer eine Reise wert. Auch Bastian Behmer, Fabian Haushahn, Hauke
Jenzen und Jan Büchmann werden die 12. Internationale Kids-Tour die am Schlusstag
auf dem Boulevard des Kurfürstendamm endete nicht so schnell vergessen. Beim größ-
ten europäischen Radsportmeeting für Schülerfahrer starteten in der Altersklasse U
15 insgesamt 35 Mannschaften mit 140 Fahrern aus 10 Nationen. Bereits auf der
1.Etappe einem Einzelzeitfahren über 7,5 km rangierten die Fahrer des Team
Schleswig-Holstein im Mannschaftsklassement auf dem neunten Rang. Doch das war
erst der Beginn einer tollen Erfolgsserie. Auf der schweren 2. Etappe, einem
Straßenrennen über 45 km, trumpften die Nordlichter erst richtig auf. Fabian
Haushahn, in der ersten von sechs Runden noch in einen Sturz verwickelt, zog auf der
500 meterlangen ansteigenden Zielgeraden der Königstraße den Spurt des von 140 auf
mittlerweile 81 Fahrer geschrumpften Feldes an und wurde erst auf den letzten
Metern vom Niedersachsen Maik Hann abgefangen. Dennoch war der Kieler
Radsportyoungster
nicht enttäuscht. "
Dieser zweite
Rang ist mein bis-
her größter und
schönster Erfolg,
wertvoller als alle
bisherigen Siege.
Heute habe ich bis
auf den
Hannoveraner die
gesamte bundes-
deutsche Spitze
mit dem
Deutschen
Meister , sowie
die besonders
starken ausländi-
schen Fahrer aus Dänemark, Österreich und Slowenien überspurtet. Was will ich mehr."
Den SH-Erfolg komplettierte der ebenfalls wie entfesselnd sprintende Bastian Behmer
auf Platz sechs.  Damit brachten die schnellen SH-Schüler als einziges Team zwei

Rückblick 
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Fahrer unter die Top Ten des Tagesklassements. Die 3. Etappe wurde zu einer ein-
drucksvollen Tempojagd auf der wohl berühmtesten Straße Berlins, dem
Kurfürstendamm. Hier zeigte vor allem Hauke Jenzen Biss. Seine Zeit zählte für die
Mannschaftswertung. Doch ein Sturz fünf Runden vor Rennende schien alle Hoffnungen
zunichte zu machen. Sein Glück im Unglück: Von der Rennjury erhielt der 14-jährige
eine Rundenvergütung, so dass er zeitgleich mit dem späteren Gesamtsieger Dominik
Eberle vom Radsportinternat des Heinrich-Heine-Gymnasium aus Kaiserslautern die
Ziellinie überquerte. Für einen weiteren Tageserfolg sorgte Bastian Behmer , der im
Spurt des 90 köpfigen Restfeldes einen spitzenmäßigen vierten Rang herausspurtete.
Und die Freude war riesig, hatten Basti Behmer auf Gesamtrang 18. (Rückstand 44
Sek.auf den Gesamtsieger), Fabian Haushahn auf Platz 25. ( 49 Sek.) und Hauke Jenzen
als 41. (59 Sek .) doch im Schlussklassement der Mannschaftswertung den sensationel-
len 7. Platz vor so starken Teams aus Baden, Berlin, Bayern, Hessen, Sachsen , Belgien ,
Tschechische Republik und Luxemburg erreicht. Die in einer gemischten Mannschaft
Slowenien, Hamburg und SH gestartete Radamazone Runa Pütz wurde 122.,  während
Jan Büchmann bedingt durch einen auf der 2. Etappe erlittenen Reifenschaden nicht
mehr in die Gesamtwertung aufgenommen wurde. Gute Rennerfahrungen sammelte
außerdem Philipp Dieckmann der in der U 13 auf einem 61. Platz landete. 

Jens-Dieter Haushahn

Rückblick 

Eine Nachbetrachtung zum 25. Radrennen "Großer Preis der
Sparkasse Kiel"

Am 8.August 2004 war es wieder soweit: es fand das Radrennen am Osloring in Kiel
statt, und das zum 25. Mal gesponsert von der Sparkasse Kiel. Dieses Rennen ist nicht
irgendeine Stadtteilveranstaltung, nein, hier kommen die Besten der Zunft aus ganz
Norddeutschland und Dänemark. Dieser Kurs ist ja auch ganz wunderbar zu befahren
und die vielen Zuschauer und Anwohner gehen leidenschaftlich mit, wenn Dieter
Haushahn als Sprecher (und Organisator) wieder informativ die Rennen kommentiert.
Ja, und ein Dank gilt immer wieder der Sparkasse Kiel, ohne diesen Sponsor hätte der
Stadtteil Mettenhof nicht diese herausragende Veranstaltung.
Und es kommen sie alle, Nachwuchs wie Spitzenfahrer: ich denke nur an Zabel und
Vogt.
In diesem Jahr hatten wir nach 12-jähriger Pause wieder ein Prominentenrennen im
Programm. Ich habe die örtlichen Promi's zusammengerufen und keiner sagte ab. Toll,
wie sie mit ihren einfachen Rädern ihre Runde drehten. Es waren aber auch der
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Rückblick 
Stadtpräsident Dr. Arne Wulf und Ex-Stadtpräsidentin Cathy Kietzer da, und sie durf-
ten das Promi-Rennen in der Polizei-Ente als Pace-Car anführen. Einen tollen Auftritt
hatten die 5 Fahrer der Mettenhof-Zeitung, gleiche Kleidung, und mit Helm! Neben
Geschäftsleuten und lokalen Vereinsvertretern waren Mettenhofer Ärzte und
Lokalpolitiker am Start. Ebenfalls die Mettenhofer Stadträte Cai-Uwe Lindner, Robert
Cordes und Sönke Linzen, und nicht zu vergessen, der Ortsbeiratsvorsitzende Bernd
Becker. Ach ja, auch wenn es kein Rennen sein sollte, es ging ganz schön munter zur
Sache und die Zuschauer feierten den Sieger Martin Zenker (ZfM) vor dem CDU-
Ortsvorsitzende Gerd Meyer.
Bei allen Rennen, von der Jugend bis zu den Männern, gab es wieder ganz tollen Sport
zu sehen.
Sieger war wieder einmal der Radsport in Schleswig-Holstein, gutes Wetter, gute
Organisation, doch leider vermißte ich einen Vertreter des Landesverbandes des BDR,
obwohl wir doch ein 25-jähriges Jubiläum hatten, schade, schade...
Am Abend des Renntages hatte die Sparkasse Kiel aus Anlass des 25-jährigen
Jubiläums für Helfer und Sponsoren des Vereins einen Empfang im Vereinsheim gege-
ben. Dieter Haushahn konnte viele Gönner und Helfer begrüßen. Der 1.Vorsitzende des
Kreissportverbandes Dieter Diesel hielt eine wunderbar launige Laudatio auf unseren
Verein und bekam dafür den gebührenden Beifall. Ein gutes Bier und kalte Platten
waren ein guter Abschluß des Abends. Das hatten wohl auch die bisherigen Pächter des
Vereinsheimes Margit und Peter gedacht, denn danach gaben sie die Bewirtschaftung
der Gaststätte ab.

Horst Bubbers

Vereinsgaststätte des TUS Mettenhof neu eröffnet

Am 2.Oktober 2004 wurde die Vereinsgaststätte des TUS Mettenhof nach gründlicher
Renovierung wieder geöffnet. Die neuen Pächter Elke und Dieter haben es fein heraus-
geputzt und ich glaube, wir werden uns weiterhin dort wohlfühlen. Die tolle
Eröffnungsfeier mit vielen Gästen wurde auch von Ulla und Dieter Haushahn und mir
besucht, wie es sich unter Sportsfreunden gehört. Es wurden viele gute Speisen und
Kuchen zu volkstümlichen Preisen angeboten und wir haben auch Gäste wiedergetroffen,
die man selten zu Gesicht bekommt. 
Wir vom Kieler Radsportverein wünschen dem Pächterpaar viel Erfolg mit vielen Gästen.

Horst Bubbers
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Jugendseite
KRV-Jugendrangliste 2004

Als ich mich an diese Zeilen heranmachte, stand erst einmal ein längerer Blick auf die
von Hans-Dieter von Zelewski akribisch geführte Jugendrangliste bevor. An dieser
Stelle meinen ausdrücklichen Dank an Hans-Dieter. Hinter den auf unserer Homepage
eingestellten Zahlen steckt viel Arbeit. Viel Arbeit, sprich viel Training, haben natürlich
unsere jugendlichen Rennfahrerinnen und Rennfahrer in dieser Saison investiert. Darum
hatte Hans-Dieter noch mehr zu tun als in den Vorjahren. Ein Vergleich zu den anderen
Saisonresultaten zeigt: Wir, also ihr Jugendlichen, habt euch weiterentwickelt. Mehr
als 30 Jugendliche haben an zig Wettkämpfen teilgenommen. Das Zählen der Renntage
habe ich mir erspart. Wäre jedoch auch eine interessante Zahl. Wer jedoch einmal die
Zählung vornehmen möchte, der möge mir die Daten einmal zumailen. Bei unseren Top-
Ten Fahrern und Fahrerinnen habe ich mir einmal die Mühe der Zählung der
Podiumsplätze und der Ränge 4-10 gemacht (Tabelle Seite 16). Mehr als 120 !!!
Podiumsplätze sprechen für sich. Doch nicht nur den in der untenstehenden Tabelle
genannten Aktiven gilt mein Respekt. Mit Fynn Brestel, Hauke Jenzen, Jan Büchmann,
Nick und Timo Szymanek, Carsten Rasche, Marco Neumann, Dennis Sommerfeldt und
Nils Wagenknecht hatten wir weitere " Vielfahrer " im blau-weißen KRV-Dress am
Start. Und wir haben uns mit unseren Rennauftritten einen guten Namen gemacht. Auch
außerhalb der Rennbahn habt ihr euch sehr diszipliniert verhalten. Eine Werbung für
den Verein. 

Nach der Saison, ist vor der Saison

Wenn man die vorherigen Zeilen gelesen hat, so kommt schnell der Gedanke auf: 
" Wie wird es wohl nächstes Jahr laufen ". Eines steht fest: Es wird sich einiges verän-
dern. Aufgrund der teilweise recht spektakulären Erfolge, insbesondere bei den
Rundfahrten in Roskilde, in Assen und der Kids-Tour in Berlin haben wir uns in der
Jugendabteilung Gedanken über das künftige Trainings- und Rennprogramm gemacht. 
Das Jugendtraining wird im Jahr 2005 von drei Betreuern begleitet:

Frank Nolte übernimmt ausschließlich die leistungsorientierten Fahrerinnen 
und Fahrer der U 17. Er wird jeweils am Dienstag und am Mittwoch das Blocktraining
leiten. Dazu gesellen sich die hiesigen leistungsorientierten Fahrer der U 19.
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Dirk Dieckmann übernimmt die Gruppe der U 15, und ältere Fahrer der Klassen U 17/
U19 die an den Radsport herangeführt werden sollen.

Jens-Dieter Haushahn übernimmt die " Bambinis der U 11 " und die U13.

Durch diese Neuaufteilung wollen wir Neueinsteiger langsam an den Radsport
heranführen und nicht überfordern, auf der anderen Seite leistungsorientierten
Athleten eine Perspektive zur Weiterentwicklung bieten.

Weitere Details werden allen Sportlern und Eltern im Laufe der Vorbereitungsphase
vorgestellt.

Personalia aus dem Jugendbereich

Bastian Behmer hat im August 2004 den Schulbetrieb am Heinrich-Heyne-Gymnasium in
Kaiserslautern begonnen.  Dort ist die Radsportausbildung intregiert.  Erfahrene
Trainer, teilweise Bundestrainer, ermöglichen den Schülern eine optimale Entwicklung. 

Eines unserer "Aushängeschilder" Sebastian Gbiorczyk wird in der nächsten Saison die
blau-gelben Farben des Harvestehuder RV tragen. Er bleibt aber Mitglied im KRV.

Jan-Hendrik von Zelewski unterstützt Frank Nolte beim mon-
täglichen Hallentraining. Er hat dort die Gruppe der U 11 / U 13
übernommen.

Frank Nolte, Dirk Diekmann und Thomas Szymanek nehmen im
Dezember an der C-Trainer Ausbildung in Malente teil.

Hannes Olschewski sendet Grüße aus seiner neuen Heimat
Griechenland. Olympia und Paralympics hat er miterlebt und
Prominente getroffen: beim Fußball Norbert Blüm und beim
Triathlon Stephan Vuckovic.

Jens-Dieter Haushahn
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Mit dem KUWI - Cup begann die KRV-Jugenderfolgsstory

Juli 1997- Jan Ullrich gewann als erster Deutscher die Tour.
August 1997- Kuno Witt philosophiert beim Sparkassenpreis im Mettenhof über ein

hiesiges Profiteam.
Oktober 1997 - 1. KUWI-Nachwuchs Cup in Blickstedt. 

Was war geschehen: Die Anmerkung von Kuno nahm ich gleich zum Anlass eines
Kommentars: " Wir brauchen kein Profi Team, wir müssen auf die Jugend setzen. Gib
mir ein paar hundert DM und ich organisiere dir ein Anfängerrennen "  Das Ergebnis:
100 Kinder beim KUWI - Cup und 20 Anmeldungen im KRV; die Neugründung der
Jugendabteilung. Einer mag sich jetzt fragen, was hat das mit dieser Saison zu tun. Ich
sage: "Alles". Die jahrelange, vom Vorstand großzügig unterstützte Jugendarbeit hat
sich gelohnt. Im nächsten Jahr wird nämlich mit Jan-Hendrik von Zelewski einer der
damaligen Anfänger, der erste Fahrer sein, der in die Männerklasse aufsteigt. Und das
sich da einige SH-Athleten aus anderen Vereinen warm anziehen müssen, hat er dieses
Jahr beim Paarzeitfahren schon bewiesen. Mit Dennis Sommerfeldt "verlässt" ein wei-
terer U 19-er  die Jugendabteilung Richtung Männerklasse. In den folgenden Jahren
wird es hoffentlich so weitergehen. Und wir haben dann irgendwann eine schlagkräftige
Männertruppe beim Sparkassenpreis in Mettenhof am Start. Mal sehen und hören, was
Kuno Witt dann sagt. Bis dahin ist es jedoch noch ein weiter Weg. Der Übergang und
die Betreuung der jungen Fahrer ist eine neue Herausforderung im Kieler RV. Hier
wird,wie in der Jugendabteilung,viel Engagement von Fahrern, Eltern und Funktioären
erforderlich sein. 
Durch eine geänderte Trainingsbetreuung ( s. gesonderter Bericht )  wollen wir zum
Aufbau der Männertruppe beitragen. Die Erfolge dieser Saison
haben so manchen Nachbarverein in SH und HH schon in Erstaunen versetzt. Es war
manchmal schon unheimlich wie unsere Fahrer auf dem " Parkett " agiert haben.
So viele Nordmeistertitel und Landesmeistertitel gab es noch nie. Auch die Erfolge bei
den Norddeutschen Meisterschaften durch Fabian und Basti ( Quali für die DM ), sowie
deren Erfolge bei der Kids-Tour waren absolute Highlights.
Viele weitere Erfolge in allen Klassen waren insbesondere durch eine starke, mann-
schaftlich geschlossene Leistung erreicht worden. Im modernen Radsport
ein Muß für den Erfolg. Bei der Verteilung der Preisgelder gab es deshalb bei allen
Mannschaftsteilnehmern strahlende Gesichter. Für einige Fahrer werden sich in der
nächsten Saison die Prioritäten ändern: Dann stehen z.B. Bundessichtungsrennen und

Meinungen
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neue Rundfahrten auf dem Terminkalender. Hier den Einklang zwischen Schule,
Berufsausbildung und Radsport zu finden ist für Fahrer, Eltern und Betreuer eine
Herausforderung.
Die meisten werden jedoch unsere beliebten " Klassiker "  wie LM, Buchholz, Volksdorf
und unsere Heimrennen zur Kieler Woche und den Sparkassenpreis
in Kiel-Mettenhof im Fokus haben. Ich bin jedenfalls gespannt.

Jens-Dieter Haushahn  

Aus der Sicht des Vorstandes

Alle Mitglieder, die nicht bei unserem Saisonabschlußfest am 29.10.2004 bei "Hansi" in
Osdorf dabei waren, können nicht ahnen, wie es sportlich um ihren Kieler
Radsportverein steht. Da standen mit 21 Jugendlichen der
geballte Nachwuchs mit allen Leistungsträgern auf der Diele zur
Ehrung bereit. Aus den Händen des Sponsors Wolfgang Pichler
(VeloCenter), des Jugendwarts Jens-Dieter Haushahn und des
Vorstands wurden wertvolle Ehrengaben überreicht.
1977 schrieb ich einem Bericht mit dem Titel "Talent Tim Bober
nach Berlin" für eine Zeitung. Da führte ich aus, wie schön es
ist, das unser Verein die größte, aktive Seniorengruppe im nord-
deutschen Raum hat, aber auch schon sah, das wir im
Nachwuchsbereich arbeiten müssen: "Was wir heute an jugend-
lichen Mitgliedern verschenken, das wird uns morgen fehlen".
Heute, im Jahr 2004, hat sich alles umgekehrt: wir haben zur Zeit die größte, aktivste
und erfolgreichste Jugendabteilung in Norddeutschland. Viele haben in den vergangenen
Jahren dazu beigetragen, das dieser Zustand erreicht wurde. Ihnen allen, den Eltern,
den ehrenamtlichen Mitarbeitern und dem Einsatzwillen der Jugendlichen gilt unser
aufrichtiger Dank. Wir vom Vorstand sind uns der Verpfichtung bewußt, den derzeiti-
gen Zustand zu halten. Wir werden unsere ganze Kraft dafür einsetzen, das dieser
erkämpfte Erfolg so bleibt. Wir wünschen uns das viele aus dem Jugendbereich ihre
Laufbahn in den Farben des Vereins in der Männerklasse fortsetzen.
Allen Mitgliedern und Freunden des Vereins ein frohes Weihnachtsfest und ein gesun-
des neues Jahr 2005.

Dieter Haushahn

Meinungen
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Rad-WM 2004 in Italien

Stell dir vor, du bist in Italien im Urlaub und es fin-
det rein "zufällig" die Weltmeisterschaft statt.
Außerdem ist es schon sehr kalt in den Dolomiten.
Also zum Aufwärmen an den Garda-See fahren und
bei den Profis ´mal nach dem Rechten schauen.
Ich hatte mir das Zeitfahren der Profis und am
übernächsten Tag das U23-Straßenrennen heraus-
gepickt.
Beim Zeitfahren um Bardolino hatte ich mir als
Standpunkt das Ende der Steigung ausgesucht:
auf ca. 3km waren 200m Höhe zu überwinden,
also nicht unbedingt ein Rollerkurs.
Beeindruckend wie die Spitzenleute so eine
Steigung nehmen: Michael Rich prügelt einen
mächtigen Gang hinauf und Michael Rodgers
(AUS) macht das wie Armstrong mit
Umdrehungen. Wie bekannt hat ja auch Rodgers
hier schon die Spitze erobert und auf dem rest-
lichen Kurs mit vielen Kurven und Wellen nicht

wieder abgegeben.
Und Michael Rich
wird zum 3.Mal in
Folge
Vizeweltmeister.
Ist schon eine
gewisse Tragik
dabei. Wie ein ech-
ter Supporter habe
ich mir nach der
Durchfahrt  von Rodgers in
einer Bar an der Strecke das Finale im
Fernsehen angeschaut. Toll, wie die Italiener mit ihren
Fahrern mitgehen, aber auch keine Probleme mit dem
Sieg eines anderen haben.

Berichte  
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In Verona fanden die Straßenrennen
statt. Der Kurs war sehr schön in den
historischen Stadtkern eingebaut. Große
Begeisterung und eine riesige
Zuschauerzahl an einem Freitag während
der Hauptgeschäftszeit haben mich
beeindruckt. Und da wurde auch gut
gekurbelt.  Immer wieder Vorstöße und
eine saubere Mannschaftsarbeit der
Italiener bis zur letzten Runde: Der spä-
tere Sieger Siutsou (BLR) fährt allen
davon. Große Freude bei den Holländern,
ich stand direkt neber einer Fan-Gruppe,

für ihren Thomas
Dekker, als er den
2.Platz ersprintet.
Deutsche Trikots
habe ich zwar gese-
hen, aber nicht in
entscheidenden
Situationen. Wie
auch, wenn der
stärkste Fahrer
wegen
Unstimmigkeiten mit
den Funktionären zu
Hause bleiben muß.

Radsport- noch
dazu eine WM- in
Italien ist ein tolles
Erlebnis!

Horst Weichelt

Berichte 



Der eifrige Polizist 
und der Radsportler ohne "lichttechnische Einrichtung"

Am 8.5.2004 gegen 15 Uhr  befand ich mich auf meiner Trainingsrunde um den
Westensee. Nahe Rumohr "sicherte" ein Polizist (PK Kläschen) eine Unfallstelle; im
Notarztwagen kümmerte man sich um einen gestürzten Motorradfahrer.
Der Polizist erkannte in meiner Fahrweise blitzschnell einen kapitalen Doppelfehler:
erstens fuhr ich nicht auf dem Radweg, zweitens "führte ich ein Fahrrad" (dabei saß
ich augenscheinlich auf dem Sattel und trat in die Pedale), "obwohl die lichttechnischen
Einrichtungen nicht den Vorschriften entsprachen" (Zitat der offiziellen Verwarnung,
die ich einige Tage später zugeschickt bekam).
Das Nichbenutzen des Radweges, immer wieder der gleiche Streit mit diesen uneinsich-
tigen "grünen Männchen", hatte ich sofort bereut und als Fehler eingestanden:" Ich
springe über den Graben und fahre auf dem Radweg weiter, o.k.?" Nein, für den
Polizisten war nix o.k.! Vielmehr machte er Stess wegen der fehlenden Lampen. Das ich
mich darüber köstlich amüsierte und ihn nicht ernst nahm, hat ihn offensichtlich veran-
lasst, mich mit einem Verwarngeld von 10€ zu beglücken.
Ich beantwortete diesen Verwarnungstext auf der Rückseite des Formulars unter
"Angaben zur Sache".
Nach meinem Protest-Telefonat bei dem Chef der Polizeidirektion SH-Mitte bat mich
Kriminaloberrat Vollertsen um eine schriftliche Stellungnahme. Dieser hatte ich zur
Erheiterung eine kleine Illustration des perfekten Radsportlers beigelegt. 

§ § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § §
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Das Verwarnungsgeld hatte ich inzwischen dem PK Kläschen mit dem Hinweis auf den
Genuss einer schönen Portion Eis persönlich übergeben. Nun hatte die Polizei das
Problem: Was tun mit meinem 10€-Schein zum Eisessen?
Dazu wurde das Telefon bemüht, und man empfahl mir, das "Eis-Geld" in eine Spende
für den "Weißen Ring" (für Opfer von Kriminaldelikten) zu wandeln.
Happy End: 
1. Eine Entschuldigung der Polizeiinspektion Rendsburg, die endet mit "radsportlichem
Gruß" und ein  Abdruck der Ausnahmegenehmigung für den Radsportverband SH.
2. "Aufgrund Ihrer Einlassung wird das unter dem o.a. Aktenzeichen ausgesprochene
Verwarnungsgeldangebot zurückgenommen".

Leibhaftig erlebt und nun berichtet von unserem Mitglied Peter Rüppel.
Den vollen Dokumentensatz findet ihr auf unserer Homepage: www.kieler-RV.de im
Bereich "Service"

§ § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § § §
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Nordmeister / Landesmeister / Landesbeste 2004

U 13 LM Paarzeitfahren Philipp Dieckmann u. Timo Szymanek
U 15 Nordmeister + LM Straße Fabian Haushahn

Nordmeister + LM Zeitfahren Hauke Jenzen
Nordmeister + LM Paarzeitfahren Fabian Haushahn u. Bastian Behmer
Nordmeister + LM Cross Bastian Behmer
Nordmeister + LB MTB Bastian Behmer

U 17w Nordmeisterin + LM Straße Runa Pütz
Nordmeisterin + LM Zeitfahren Runa Pütz
LB Paarzeitfahren Runa Pütz u. Anna Büchmann

U 17 Vize-Nordmeister + LB Cross Sebastian Gbiorczyk
Nordmeister + LM Paarzeitfahren Carsten Rascheu. Marco Neumann

U 19 Vize-Nordmeister + LM Straße Jan H. v. Zelewski
Nordmeister + LM Zeitfahren Jan-H. v. Zelewski
Nordmeister + LM Paarzeitfahren Thorben Haushahn  u. Janos Pütz
Landesbester Cross Dennis Sommerfeldt

Män. Vize-Nordmeister + LM Paarz. Tim Bober  u. Jan-H. v. Zelewski
Sen 1 Landesmeister Straße Tom Hagemann
Sen 3 Landesbeste Paarzeitfahren Frank Nolte u. Horst Weichelt

Legende: LM = Landesmeister LB = Landesbester

Ehrentafel 2004

Jugendrangliste 2004 (Auszug)

Platz Name Klasse Punkte Rennen Siege 2.Platz 3. Platz 4-10.Platz
1     Haushahn, Fab. U 15 732 47 16 4 4 10
2    Gbiorczyk, Seb. U 17 498 39 6 8 3 5
3    Behmer, Bastian U 15 495 29 5 9 2 7
4    Dieckmann, Ph. U 13 271 37 6 4 8
5    Pütz, Janos U 19 263 36 1 5 2 3
6    Pütz, Runa U 17 230 36 9 5 1 2
7    Haushahn, Malte U 11 226 26 2 8 3 8
8    Haushahn, Th. U 19 205 44 1 2 11
9    Jan-H. v. Zelewski U 19 173 29 4 2 5

10   Mehdorn, Matthias U 17 157 24 1 4 2 3
3250 347 51 47 21 62
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Kieler Radsport Verein von 1961 e.V.
Geschäftsstelle: Schneiderkoppel 20, 24109 Melsdorf, Fax 04340 / 40 23 30

Hiermit laden wir unsere Vereinsmitglieder satzungsgemäß und fristgerecht zur

Jahresversammlung

am Montag, den 7. Februar 2005 um 20.00 Uhr
in das Vereinsheim des TuS H/M, Vaasastraße in Kiel-Mettenhof ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Eröffnung
a) Gedenken der Verstorbenen
b) Feststellen der Anwesenheit (Stimmberechtigung)
c) Genehmigung der Tagesordnung
d) Ernennung eines Protokollführers
e) Ernennung von zwei Stimmzählern

2. Genehmigung des Protokolls der Jahresversammlung 2004
3. Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstandes und der Fachwarte mit 

anschließender Aussprache
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahlen

a) 2. Vorsitzender
b) Kassenwart
c) Pressewart
d) RTF-Wart  
e) Seniorenwart (für ein Jahr)
f) 2 kooptierte Mitglieder (für ein Jahr) 
g) 1 Kassenprüfer

7. Anträge - diese müssen dem Vorstand (Postanschrift siehe oben) bis spätestens 
31.Januar 2005 schriftlich vorgelegt werden.

8. Genehmigung Haushaltsvoranschlag 2005 
9. Anfragen und Mitteilungen

gez. Dieter Haushahn gez. Horst Bubbers
1. Vorsitzender 2. Vorsitzender

Termine
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R T F Sonstiges

Vereinswertung Radtourenfahrten 2004

Platz Name Vorname   Anzahl der km Punkte
Touren

1 Mayer Rainer 9 1771 40
2 Loof Rainer 13 1083 30
3 Look Thomas 11 1065 28
4 Alisme Petuel 4 641 16

Für das Jahr 2005 wünsche ich mir eine etwas regere Beteiligung. Allen
Vereinsmitgliedern ein frohes Weihnachtsfest und Alles Gute und viel Erfolg für 2005.

Euer RTF-Fachwart  Hans-Jürgen Reese

Hier schon einmal brandaktuelle Termine zum Vormerken:

CTF = CountryTourenfahrt, das ist die RTF im Gelände.

28.11.2004 CTF des RSC Oeversee ab Wees bei Flensburg
5.12.2004 CTF der RG Kiel ab Bordesholm
9. 1 .2005 CTF in Kattenberg
6. 2.2005 CTF in Schleswig

19. 2.2005 CTF in Wedel
27.2.2005 CTF des Endspurt Hamburg ab Großhansdorf
6. 3.2005 CTF des Rendsburger BC ab Tappendorf

13. 3.2005 CTF der RG Kiel ab Felde

Anzeigen
Suche Rennrad Rahmenhöhe 60 cm für das

Wintertraining.
Angebote aller Art, auch mit Rahmenschaltung, an 

Jens-Dieter Haushahn Tel. 04340 / 1860.
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Impressum:
Redaktion dieser Ausgabe:
Horst Weichelt
Tel: 0431 712530
Fax: 04340 402330
email: krv-info@Kieler-RV.de

Erscheinungsweise: 4 mal jährlich
Redaktionsschluß Nr 23: 

Auflage: ca. 250 Stück

Freud und Leid 

In eigener Sache...
Wieder einmal hat sich die Ausgabe der KRV-
Info verzögert oder besser, eine Ausgabe ist
ausgefallen. Zum letzten Redaktionsschluß konnte
ich gerade 6 Seiten füllen. Da lohnt sich nicht
einmal das Einschalten des Computers, geschwei-
ge denn der Gang in die Druckerei. Ich hoffe auf
ein berichtsintensives Jahr 2005!

Redaktionsschluß Nr. 23:  27.2. 2005

Herzlichen Glückwunsch an unsere
Mitgliedsjubiläen

Kuno Witt (1.1.) 15 Jahre
Bernd Kutzner (1.2.)     15 Jahre
Rainer Sbrisny (1.10.)   25 Jahre
Peter Sbrisny (1.1.)      25 Jahre
Bernd Hilbrich (1.1.)     35 Jahre
Edmund Kloth (15.2.)    35 Jahre Geburtstage:

Bis zum Erscheinen der nächsten Ausgabe feiern
und feierten zahlreiche Mitglieder Geburtstag.
Allen einen herzlichen Glückwunsch! Besondere
Grüße gehen an die “runden” Geburtstagler:

Reimer Thun, Peter Lenztsch, Siegfried Weiß (65)
Rainer Podlesch, Rüdiger Koll (60)
Karin Bober, Achim Jürgens (55)

Sigrun Brestel (50)
Norbert Tünge (45)
Gregor Hoops (20)

Lennart Uhlenberg, Nils Wagenknecht, Andreas
Mehdorn, Runa Pütz, Thies Schönfeld, Justin Roth,

Hauke Jensen, Fabian Haushahn, Jan Büchmann
(15)

Malte Haushan (10)

35
25
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